
Zahlungsmöglichkeiten: (Bitte vollständig ausfüllen)

O per Nachnahme

O per Kreditkarte (gültig bis:                       )  O VISA       O Mastercard  

Termin Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 gesamt

Do. 29. Juli

Fr. 30. Juli

Sa. 31. Juli

So. 1. Aug.

Do. 5. Aug.

Fr. 6. Aug.

Sa. 7. Aug.

So. 8. Aug.

Kat. 1 € 34,- Kat. 2 € 30,- Kat. 3 € 36,-

Name

Straße

PLZ/Ort

Datum Telefon

Unterschrift
(Bitte in BLOCKBUCHSTABEN ausfüllen)

prominenter
Besetzung und
lokalen Schauspie-
lern die Darsteller die-
ses Stückes. Schauplatz
ist die neue Waldbühne
Bromberg, die Platz für 500
Besucher bietet und dessen
landschaftliche Einzigartigkeit
die Zuschauer in den Bann der
Magie zieht. Das Projekt Waldbüh-
ne wurde von Wolfgang Werner, Inten-
dant der Opernfestspiele St. Margarethen und dem Bromberger 
Unternehmer Willi Oberger ins Leben gerufen. 
Da die Hauptdarstellerin Barbara Karlich einen starken Bezug zur Ma-
gie hat und die Autorin Elisabeth Daniel
das Leben der Hexe lebendig und anschau-
lich schildert, ist diese Rolle für Karlich wie
geschaffen. Regisseur Roman Kollmer ist in
dieser Gegend aufgewachsen und kann be-
reits auf einige erfolgreiche Regiearbeiten
verweisen. Das Bühnenbild stammt von
Manfred Waba, der mit seinen Entwürfen
in St. Margarethen ein Spezialist für Natur-
kulissen ist. Die Gegend um Bromberg ist
von Natur aus ein Erlebnis. Der Anreiz und
die Kunst für Bühnenbildner Waba ist es,
die Waldbühne in eine authentische Sze-
nerie zu verwandeln und gleichzeitig die
einzigartige Atmosphäre beizubehalten. 
Hinter dem Stück „Der Hexenkristall“ steckt
mehr als die Aufführung eines Theater-

Gibt’s Hexen? Lassen Sie sich überzeugen,
tauchen Sie ein in die zauberhafte Welt
der Magie:  Ab Sommer 2004 wird in der
Buckligen Welt im südlichen Niederöster-
reich die idyllische Waldbühne Bromberg
mit dem Theaterstück „Der Hexenkristall“
bespielt. Die über 300 Jahre alte Ge-
schichte der „Bromberger Hexe“ Afra
Schickh ist die Grundlage für das Thea-
terstück der Autorin Elisabeth Daniel. Sie
hat es geschafft, diese wahre und histori-
sche Begebenheit mit ernstem Hinter-
grund in ein fesselndes Theatervergnügen
zu verpacken. Die Rolle der Hexe wird
niemand geringerer als ORF-Publikums-
liebling Barbara Karlich verkörpern.
Unter der Regie von Roman Kollmer ver-
körpert eine exzellente Mischung aus

stückes in der romantischen Naturkulisse
der Waldbühne Bromberg, die ihresglei-
chen sucht: vielmehr verbirgt sich dahin-
ter die Tatsache, dass mit dem „Hexen-
kristall“ Zeitgeschichte wieder belebt
wird. Damit wird dem „Hexensommer“
genau jene authentische Spannung ver-
liehen, für die es sich lohnt, nach Brom-
berg in die Bucklige Welt zu kommen. 

Den „Hexensommer“ werden viele Akti-
vitäten begleiten, die auf den Höhe-
punkt, das Theaterstück, hinführen. Die
lokalen Vereine helfen mit, die ganze Ge-
gend in einen magischen „Hexenort“ zu

verwandeln,
von dem man verzaubert sein wird. Auch
die lokalen Spitzengastronomen aus
Bromberg sind ganz auf die Hexerei ein-
gestellt und verwöhnen die Besucher mit
lukullischen Speisen und Getränken im
Zeichen der Magie – damit der Besuch des
„Hexensommers“ auch abseits der Bühne
zu einem Genuss wird.

Der Schlattentalhof
Gasthof Oberger
Tel. 02629/8234-0 Mi (Sa) Ruhetag

Gasthaus Jeitler
Tel. 02629/8267 Di, Mi Ruhetag

Gasthof Windbichler – „Karnerwirt“
Tel. 02629/8254 Mo, Di Ruhetag

Karten-Nr.:

THEATERSTÜCK von Elisabeth Daniel
REGIE Roman Kollmer
In der HAUPTROLLE

Barbara Karlich
BÜHNENBILD: Manfred Waba

BEGINN 20.30 Uhr 
EINLASS 18.30 Uhr
DAUER ca. 2,5 Std.
PAUSE nach dem 2. Akt

KARTENBESTELLUNG

BÜHNE
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HAUS MARIENBERG

Weingut Familie Mad
A-7063 Oggau, Antonigasse 1

www.wein-burgenland.at
IMPRESSUM Herausgeber: Tourismusverband Bucklige Welt mit Unterstützung der NÖ Landesre-
gierung, mitfinanziert aus Mitteln der Europäischen Union. Veranstalter: Wolfgang Werner & Willi
Oberger GesnbR, Schlatten 34, 2833 Bromberg. Konzept: Harald Landl, Redaktion: Sabine Oster-
mann, Gestaltung: Werbeagentur snyder & krauts, Fotos: Peter Tomschi
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ZufahrtsplanWichtige Infos rund um die Festspiele
Ausfall: Die Aufführungen werden Open-Air durchgeführt. Das
Geld für die Eintrittskarte wird innerhalb von zwei Monaten rücker-
stattet, sofern die Produktion seitens des Veranstalters abgesagt
wurde, bevor diese eine Spieldauer von 60 Minuten erreicht hat. Ei-
ne Absage kann erst vor Beginn des Theaterstückes erfolgen und
ausschließlich von der Festspielleitung ausgesprochen werden. Die
Festspielleitung behält sich vor, bis 21.00 Uhr mit einer Absage zu
warten. Wird die Besetzung (z.B. wegen Krankheit) geändert, be-
rechtigt dies nicht zur Rückgabe der Karten. 

Menschen mit Behinderung: für Menschen mit Behinderung stehen
eigene Sitzplätze zur Verfügung; Menschen mit Behinderung und ei-
ne Begleitperson bezahlen 50 Prozent des Normalpreises. Karten kön-
nen nur im Organisationsbüro (02649/82 34) gebucht werden.

Regenschirme oder Videokameras dürfen nicht mitgenommen
werden. Tiere sind am Festspielgelände nicht gestattet.

Parkplätze: Für PKWs gibt es genügend Gratis-Parkplätze vor der
Waldbühne. Auch für Busse stehen eigene Gratis-Parkplätze zur
Verfügung. Insgesamt sind mehr als 300 Stellplätze vorhanden.

Hotelangebot: Nächtigungsmöglichkeiten nahe der Waldbühne
Bromberg: nähere Infos unter +43/2629/8234-0, Der Schlattentalhof
– Gasthof Oberger

Tourismusverband Bucklige Welt, Ransdorf 20, 2813 Lichtenegg 
Tel.: +43 (0) 2643/7010-19, Fax: +43 (0) 2643/7010-32 
e-mail: tourismus@buckligewelt.at, www.buckligewelt.at

Anfahrt: Aus Richtung Wien A2, Abfahrt Wiener Neustadt Süd,
B54, Erlach, Bromberg. Aus Richtung Graz A2, Abfahrt Grimmen-
stein, B54, Scheiblingkirchen, Bromberg

www.hexensommer.at

B54

A2

Richtung Graz

BROMBERG

Wiener NeustadtA2

Mattersburg

S4

B54

Richtung Wien

Grimmenstein

S31

Wiesmath

S6

Erlach

Scheibling-
kirchen
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Ihre Sorgen möchten wir haben, 
damit Sie in Ruhe genießen können.

Unterstützt aus Mitteln der Europäischen Union 
(EAGFL im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative Leader+)
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